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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE ROHRBACH 
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. Karl Bader 

Folgende Frauen und Männer wurden in den Gemeinderat gewählt: 
(1. Reihe, v. l.): Colin Filek, Maria Vonwald, Bürgermeister Karl Bader, Vizebürgermeisterin Anna 
Klinger, Markus Leopold, Josef Retzl. 
(2. Reihe, v. l.): Philipp Schalko, Nicole Lashofer, Brigitte Rosenbaum, Hannes Baumann, Katrin 
Breitler, Martha Filek, Georg Palber 
(3. Reihe, v. l.): Leopold Sindl, Helene Czizek, Hermine Weinknecht, Johann Kahrer, Karin     
Grabner, Thomas Rosenbaum 

Wahlbeteiligung 
75,9% 
 
 
ÖVP: 
794 Stimmen 
74,4% 
15 Mandate 
 
SPÖ: 
233 Stimmen 
21,8% 
4 Mandate 
 
FPÖ: 
40 Stimmen 
3,75% 
0 Mandate 

Mitglieder des Gemeinderates 2020 
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Sehr geehrte Rohrbacherinnen und Rohrbacher, liebe Jugendliche! 
 
Nach einem erfolgreichen Jahr 2019 sind wir gut in das neue Jahr gestartet. Der Jänner war    
intensiv geprägt von der Vorbereitung und Durchführung der Gemeinderatswahl. Diese hat für 
unser Dorf ein klares Ergebnis gebracht, wofür ich sehr herzlich danke. 
 
Der große Vertrauensbeweis ist eine hervorragende Grundlage für eine weiterhin engagierte   
Arbeit für unser Rohrbach. Am 4. März fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt, 
bei der ich wieder einstimmig zum Bürgermeister gewählt wurde. Über die weiteren Beschlüsse 
dieser Sitzung möchte ich Sie informieren. 
 
Weiters darf ich Ihnen eine Vielzahl an Informationen geben, die allesamt zeigen, wie viel in     
unserem Dorf los ist. Ich danke daher allen engagierten Persönlichkeiten für die Organisation 
und Durchführung zahlreicher Veranstaltungen.  
 
Ein großes Danke gebührt an dieser Stelle jenen Damen und Herrn, die nach der Gemeinderats-
wahl nicht mehr im Gemeinderat vertreten sind. Sie alle wurden im Anschluss an die              
konstituierende Sitzung des Gemeinderates verabschiedet und geehrt. 
 
Herzliche Grüße, 
Ihr Bürgermeister 

Am 4. März fand die erste Sitzung des neu gewählten Gemeinderates statt.  
Nach der Angelobung erfolgte die Wahl des Bürgermeisters, bei der Karl Bader einstimmig in 
diese Funktion    wiedergewählt wurde.  
 

Anna Klinger, Markus Leopold, Maria Vonwald, Josef Retzl und Colin Filek wurden zu             
geschäftsführenden Gemeinderäten gewählt.  
Anna Klinger wurde einstimmig zur Vizebürgermeisterin gewählt. Weiters fanden in dieser       
Sitzung die Wahl der Ausschüsse und die Funktionsbestellungen der  Gemeinderäte statt. 

Konstituierende Gemeinderatssitzung POLITIK 

Neuer Vorstand der Gemeinde wurde gewählt 



Der Gemeinderat hat am 18. Dezember 2019 seine Sitzung abgehalten.  
 

Hauptpunkt der Tagesordnung war der Voranschlag 2020, der nach den neuen Bestimmungen 
erstellt wurde. Knapp € 4.000.000,- beträgt dieser Voranschlag und beinhaltet auch den Ankauf 
einer neuen EDV Anlage, die Kosten für eine Nahwärmelösung für Kindergarten, Volksschule 
und Gemeindeamt an einem neu zu erarbeitenden Standort, sowie Mittel für den Straßenbau, 
die vom neu gewählten Gemeinderat dann genau definiert werden. 
 

Beschlossen wurde die Anhebung des Schneeräumbeitrages für Güterwege von € 0,20 pro 
Laufmeter auf € 0,25. Die Anpassung war notwendig, weil es schon mehrere Jahre keine Erhö-
hung gab.  
 

Weiters wurden Unterstützungen für den Seniorenbund, den Pensionistenverband sowie für die 
Sanierung eines Güterweges genehmigt. 
 

Beschlossen wurde auch, dass Rohrbach Klimabündnisgemeinde werden soll. 
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Ehemalige Gemeinderäte geehrt POLITIK 

Aus dem Gemeinderat POLITIK 

Bei der Verabschiedung der ausgeschiedenen 
Mitglieder des Gemeinderates wurden folgen-
de Ehrungen vergeben: 
 
Leopold Gramm war insgesamt 38 Jahre    
Mitglied des Gemeinderates und erhielt für  
seine Verdienste den Ehrenring in Silber. 
 
Monika Fasching war 30 Jahre Mitglied im 
Gemeinderat und wurde mit dem Goldenen 
Ehrenzeichen der Gemeinde gewürdigt. 
 
Franz Panzenböck war 24 Jahre Gemeinde-
rat, davon 7 Jahre in geschäftsführender Funk-
tion tätig. Er erhielt ebenfalls das Goldene  
Ehrenzeichen der Gemeinde. 

Christian Fasching wurde das Silberne     
Ehrenzeichen für 15jährige Mitgliedschaft im 
Gemeinderat verliehen. 
 
Dank und Anerkennung für ihr Wirken im  
Gemeinderat wurde den Gemeinderäten      
Zoran Jelicic (5 Jahre geschäftsführender  
Gemeinderat), Clemens Dorfner (5 Jahre   
Jugendgemeinderat), Günter Hofstetter        
(5 Jahre Obmann des Prüfungsausschusses) 
und Karin Thron (4 Jahre Gemeinderätin) 
ausgesprochen. 
 
Nochmals herzlichen Dank allen Geehrten für 
ihr Engagement in unserer Gemeinde und   
alles Gute für die Zukunft!  

Ehrung der ausgeschiedenen Gemeinderäte 
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Nachruf CHRONIK 

Der langjährige SPÖ-Gemeinderat und Obmann des  
Prüfungsausschusses, August Weißenböck, ist nach  
langer schwerer Krankheit im 77. Lebensjahr verstorben. 
Der ÖBB-Bedienstete zählte von 1971 bis zum Jahr 2000 
zu den „Routiniers“ in der Rohrbacher Regionalpolitik. Er 
hat dieses Amt 29 Jahre bekleidet. 
„Ich war zehn Jahre mit Herrn Weißenböck zusammen 
im Gemeinderat. Er war ein verantwortungsvoller loyaler 
Wegbegleiter der sozialistischen Fraktion und stets an 
der Weiterentwicklung des Dorfes interessiert. Von 1990 
bis 2000 leitete er sehr gewissenhaft und umsichtig den 
Prüfungsausschuss der Gemeinde“, zeigt sich auch   
Bürgermeister Karl Bader vom Ableben des langjährigen 
Politikers betroffen. 

Berufsabschlussehrung CHRONIK 

Die Jungbürger wurden für ihre erfolgreichen Abschlüsse geehrt 

Rohrbachs Jugend stand am 2. Jänner 2020 
im Mittelpunkt. Bürgermeister Karl Bader,    
Jugendgemeinderat Clemens Dorfner und   
Bezirkshauptmann Franz Kemetmüller      
zeichneten „im typischen Rohrbacher          
Miteinander“ junge Bürger für den Abschluss 
eines Berufes, einer Höheren Schule  oder  
eines akademischen Studiums aus.              
Vizebürgermeisterin Anna Klinger sowie    

zahlreiche Gemeinderäte, Eltern und Freunde 
drückten durch ihre Gegenwart bei dieser   
Feierstunde ihre Wertschätzung für die jungen 
Gemeindebürger aus. Als Geschenk gab es für 
alle, die sich im Gemeindeamt angemeldet 
hatten, zwei  einfache Golddukaten und einen 
Rohrbacher Bildband. Für einen festlichen  
musikalischen Rahmen sorgte ein Ensemble 
der Jugendblaskapelle. 

Klimabündnis beigetreten CHRONIK 

Global denken, lokal handeln. Diesem Motto 
des Klimabündnisses schließt sich auch die      
Gemeinde Rohrbach an. Das Klimaschutz-
Netzwerk wurde vor 30 Jahren gegründet und 
umfasst mittlerweile über 1.700 Gemeinden 
und Städte in 26 Ländern Europas.  
 
„Klimabündnis-Gemeinden setzen Klima-
schutzmaßnahmen in ihrem eigenen           
Wirkungsbereich um. Gleichzeitig unterstützen 
sie indigene Völker am Rio Negro beim Erhalt 

des für unser Klima so wichtigen Amazonas-
Regenwaldes“, umreißt Petra Schön vom 
Klimabündnis Niederösterreich die Ziele der 
Klimabündnis-Gemeinden. Jede zweite        
Gemeinde in Österreich ist heute Klimabünd-
nis-Gemeinde.  
 
Das Klimabündnis berät und begleitet 
Klimabündnis-Gemeinden in den Bereichen 
Energie, Mobilität, Beschaffung, Boden, fairer 
Handel und Entwicklungszusammenarbeit.  



Gratis WLAN am Hauptplatz 
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WLAN am Hauptplatz CHRONIK 

Mit der Einrichtung von „public 
WLAN“ setzt die Gemeinde 
Rohrbach einen wichtigen 
Bürgerservice-Schritt. „Rund 
um das Gemeindeamt und um 
einen großen Teil des neuen 
Hauptplatzes kann nun über 
den Hotspot bequem und  
kostenlos im Internet gesurft 
werden!“, freut sich Bürger-

meister Karl Bader über die 
neue Serviceleistung. Für den 
Zugang zum Internet braucht 
man Smartphone, Tablet oder 
Laptop. Unter "WLAN" bei den 
verfügbaren Netzen nur 
"Rohrbach_public" auswählen, 
allgemeine Geschäftsbedin-
gungen akzeptieren und schon 
kann man in Ruhe lossurfen.  

Projektwettbewerb 2. Platz GEMEINDE 21 

Neuer Hauptplatz wurde ausgezeichnet 

Den ausgezeichneten 2. Platz in der Kategorie 
„Ortskernbelebung–Innenentwicklung“ erreich-
te das G21-Projekt „Hauptplatzgestaltung“ 
beim Projektwettbewerb 2019 der Niederöster-
reichischen Dorf-& Stadterneuerung.  
Im Gemeinde21 Prozess war die komplette 
Umgestaltung des Ortskerns eines der      
wichtigsten Themen. Die Arbeitsgruppe       
betrachtete den Hauptplatz als Ganzes. Bisher 
als Parkplatz wahrgenommen wurde er nun in 
einen modernen Ortskern gewandelt. 
 

Highlight ist das „Rohr am Bach“, ein Gebäude 
in Holzriegelbauweise in Rohrform mit über 
100 m² Nutzfläche, das einem Geschäft und 
einem Büro Platz bietet und den Gemeindena-
men in fantastischer Weise in Szene setzt.  
Der „Schilfbrunnen“ nebenan verweist       
ebenfalls auf das Gemeindewappen –              
drei Schilfrohre im Wasser. 
Es entstand eine Kommunikationsfläche mit 

großen Betonsteinen, Bäumen, Möblierung 
und der Möglichkeit für das Café, einen Gast-
garten zu betreiben. 
Das Planungsteam hat konsequent unter    
Einbeziehung örtlicher Gegebenheiten die   
Bevölkerungswünsche in ein stimmiges       
Gesamtkonzept umgesetzt. Dafür wurden    
bestehende Pfade verlassen, um auch         
unkonventionellen Ideen Raum zu geben. 

Weihnachtsfeier der älteren Generation CHRONIK 

Weihnachtsfeier der älteren Generation 

In bewährter Weise feierte die ältere Generation den Advent. Bürgermeister Karl Bader lud zu 
einer beschaulichen Feier mit Kaffee- und Würsteljause ein.  

Organisiert wurde das außergewöhn-
lich gut besuchte Fest von Vize-
bürgermeisterin Anna Klinger. Für     
einen „Ohrenschmaus“ sorgte der 
„Rohrbacher 4 Gesang“ mit Walter 
Pandalitschka, Uli und Christian Kotas 
sowie Michaela Fennes. Die           
Weihnachtsgeschichte las Maria     
Pandalitschka und die Erstklässler    
sowie die Kinder der beiden vierten 
Volksschulklassen begeisterten die  
vielen Gäste mit ihren entzückenden 
Darbietungen.  
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Adventstunde in der Volksschule CHRONIK 

Abwechslungsreiches Programm bei der traditionellen Adventstunde in der Volksschule  

Vorweihnachtliche Atmosphäre wurde beim 
„25. Rohrbacher Advent“ in der traditionellen 
Adventstunde in der Volksschule vermittelt. 
Die Rohrli Band spielte unter der Leitung von 
Monika Rosenbaum und Sarah Liebhaber flott 
auf und Applaus gab es auch für die volkstüm-
lichen Darbietungen des Trachtenvereins     
unter musikalischer Begleitung von Harmoni-
kaspieler Phillip Wiesbauer.  
Die Erstklässler beeindruckten unter der      

Leitung von Klassenlehrerin Gertrud Bader im 
Hirtenspiel und die beiden vierten Klassen 
beim Weihnachtsspiel „Der Stern“ unter der 
Leitung der Pädagoginnen Andrea Berger und 
Verena Grabner. Die Weihnachtsgeschichte 
las Schuldirektorin Magdalena Fertner. Beifall 
gab es auch für die Gruppe Rosenklang & 
Bernstein mit Songwriterin Elke Marie Rain 
und Vokalprofi Gabriele Kernstock sowie     
Daniel Fischer am Klavier.  

Weihnachtskindergarten CHRONIK 

Spaß hatten die zahlreichen Kinder im Weihnachtskindergarten 

Während die Eltern am Heiligen Abend daheim 
damit beschäftigt waren, dem Christkind ein 
wenig zu helfen, kümmerten sich Kindergar-
tenbetreuerin Christine Kendler sowie Kinder-
gartenpädagogin Sarah Liebhaber, Anna     
Rosenbaum, Martin Klinger, David Stocker und 
Magdalena Gramm im Kindergarten um die 
Kleinsten. Verschiedenste Spiele haben dabei 
geholfen, den Kindergarten- und Volksschul-

kindern die Zeit bis zur Bescherung zu         
verkürzen. „Ich freue mich, dass sich junge 
Burschen und Mädchen die Zeit genommen 
haben, sich am Heiligen Abend für die        
Dorfgemeinschaft zu engagieren. Das lange 
Warten auf das Christkind wurde so für die 
Kinder erträglicher“, freut sich Vizebürgermeis-
terin Anna Klinger über den ehrenamtlichen    
Einsatz des Betreuungsteams. 



Premiere hatte der Kinderkrampuslauf unter 
der Leitung von Kulturgemeinderat Leopold 
Sindl und seinem Team.  
 

Zehn kleine Teufelchen wirbelten bei Feuer-
stellen und lauter Musik mit ihren furchteinflö-
ßenden Masken am Hauptplatz und sorgten 
mit den Schellen und Ruten beim großen und 
kleinen Publikum für Aufsehen. Zur Sicherheit 
der Krampusse und der Zaungäste sorgte die 
Feuerwehr Rohrbach für Brandschutz. Manch 
kleiner Besucher stellte spontan fest: 
„Nächstes Jahr gehe ich auch als Kramperl!“ 

Kinderkrampuslauf war ein Erfolg 
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Kinderkrampuslauf CHRONIK 

Weihnachtsgrüße des Bürgermeisters CHRONIK 

Weihnachtskarten gestaltet 

Auch vergangenes Weihnachten haben wieder 
Kinder der Volksschule Rohrbach die traditio-
nellen Weihnachtskarten des Bürgermeisters 
gestaltet. Im Zeichenunterricht von Pädagogin 
Elisabeth Heiß haben die Kinder der beiden 
vierten Klassen künstlerisch das Thema     
Weihnachten bearbeitet. 12 Zeichnungen    
wurden ausgewählt und als Weihnachtskarten 
gedruckt. Als Dankeschön bekamen die       
Kinder im Beisein der Klassenlehrerinnen      
Andrea Berger und Verena Grabner auch    
jeweils zwei Weihnachtskarten mit ihrem Motiv 
überreicht. 

Knirpsetreff GEMEINDE 21 

Lustiger Knirpsetreff im Fasching 

Im Rahmen des Projektes AUDIT 
„familienfreundlichegemeinde“ und UNICEF 
„Kinderfreundliche Gemeinde“ sowie des     
Prozesses der „Gemeinde 21“ wurde vor vier 
Jahren ein Wunsch der Bevölkerung um-
gesetzt: die Installierung eines „Knirpsetreffs“.  
„Mütter, Väter und Großeltern haben die     
Möglichkeit, Erfahrungen auszutauschen, mit 
den Kleinsten zu spielen, zu singen und die 

Kinder zu erleben“, weiß Julia Kerschner. 
 „8 - 12 Kinder sind im Durchschnitt mit dabei“, 
freut sich Kerschner über das große Interesse 
an dem Angebot.  
 
Voriges Jahr wurde zu einer herbstlichen    
Kinderwagenwanderung eingeladen, die sehr 
gut angenommen wurde. Im Februar luden  
Julia Kerschner und Martina Schweiger zum 
Faschings-Knirpsetreff in den Rohrbacher   
Gemeindesaal. Kleine Zwerge, Schmetterlin-
ge, Bienen, Clowns, Feen, Winnie Pooh,     
Elefanten und Löwen trafen sich zu einem        
lustigen Spielevormittag. Zwischendurch   
konnten sich alle Teilnehmer mit leckeren 
Krapfen stärken.  
 
Der Knirpsetreff findet jeden 2. Donnerstag 
im Monat von 9 bis etwa 10:30 Uhr im Mehr-
zwecksaal der Gemeinde Rohrbach statt.    
Eltern mit ihren Babys und Kleinkindern bis 
zum Kindergartenalter sind jederzeit herzlich 
willkommen. Keine Voranmeldung notwendig. 
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Valentinsgrüße CHRONIK 

Einen Blumengruß zum Valentinstag überbrachten Bürgermeister Karl Bader und Vize Anna Klinger 

Die alljährliche Valentins-Aktion im Kindergar-
ten und in der Volksschule ist seitens der    
Gemeinde mittlerweile zur Tradition geworden. 
Bürgermeister Karl Bader dankte den Pädago-
ginnen und den Gemeindemitarbeiterinnen mit 
bunten Blumengrüßen für ihre wertvolle Arbeit.  

„Diese kleine Geste soll eine Wertschätzung 
und ein DANKE sein. Der Valentinstag ist ein 
guter Anlass dies zum Ausdruck zu bringen“, 
unterstrich Bader, der mit Vizebürgermeisterin 
Anna Klinger in den heimischen Bildungs-
einrichtungen unterwegs war. 

Ferialarbeit in der Gemeinde INFO 

Auch in den Sommerferien 2020 gibt es wieder 
die Möglichkeit für SchülerInnen, StudentInnen 
und Jugendliche ab 15 Jahren, Ferialarbeit bei 
der Gemeinde Rohrbach zu absolvieren.     
Aufgabengebiete sind Mithilfe beim Putzen der 

Schule oder des Kindergartens, bzw. Unter-
stützung der Bauhof-Mitarbeiter.  
 
Bewerbungsschreiben mit Lebenslauf sind 
bei der Gemeinde Rohrbach abzugeben.  

Seniorenwohnungen frei INFO 

Seniorenwohnungen frei 

Derzeit stehen drei Wohnungen in der Seniorenwohn-
anlage (Rohrwiesenstraße 10) zur Vermietung frei.  
 
Die drei Wohnungen befinden sich im Haupthaus mit 
Wohnflächen von 36,84 m², 36,99 m² sowie 30,41 m². 
  
Für nähere Informationen bezüglich Kosten, wenden 
Sie sich bitte an die MitarbeiterInnen im Gemeindeamt 
Rohrbach unter 02764-2334. 

Gemeindewohnung frei INFO 

Eine Gemeindewohnung mit einer Wohnfläche von 
74,06 m² steht am Hauptplatz 3 zur Vermietung frei.  
 
Die Wohnung befindet sich im 1. Obergeschoß.  
 
Für nähere Informationen bezüglich Kosten, wenden 
Sie sich bitte an die MitarbeiterInnen im Gemeindeamt 
Rohrbach unter 02764-2334. 

Gemeindewohnung zu vermieten 
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Briefkästen von post.at INFO 

Da es immer wieder zu Irrläufern kommt, wird gebeten, frankierte Briefe und/oder Postkarten nur 
in die offiziellen, gelben Postkästen beim Nah&Frisch-Markt bzw. bei der Durlaßbach-Brücke 
am Hauptplatz zu werfen. Es werden des Öfteren Briefe, die versandt werden sollen, in den    
silbernen Privatbriefkasten der Trafik Pruckner vor dem Geschäftslokal eingeworfen. 

NÖ Bauordner INFO 

Auf dem Weg zum Traumhaus 
kommen auf Bauleute einige        
Entscheidungen zu, mit denen 
sie ihre Lebensqualität auf           
Jahrzehnte festlegen. Die Ener-
gie- und Umweltagentur NÖ 
stellt mit dem NÖ Bauordner 
einen hilfreichen Begleiter auf 
diesem Weg zur Seite.  
Darin finden sich hilfreiche 
Tipps von der Auswahl des 

Neuer Schulbus angekauft CHRONIK 

Der neue Schulbus ist bereits im Einsatz 

„Zum sicheren Transport unserer Schul- und 
Kindergartenkinder wurde der in die Jahre   
gekommene VW T4 ausgeschieden und ein 
neuer Toyota Pro Ace 9-Sitzer angekauft“,    

informiert Schulausschussobmann gfGR Josef 
Retzl. „Der 12 Jahre alte Wagen wurde von der 
Firma Vorreither in Hainfeld zurückgenommen. 
Der Volksschulgemeinde sind noch Restkosten 
von € 26.000.-- entstanden“. 
Mit Klimaanlage und vielen anderen Extras ist 
der neue Bus noch bequemer und sicherer für 
Kinder, die aus den Katastralgemeinden    
Bernreit, aus dem Durlaß oder aus der Prünst 
befördert werden. Die Gefährdung der Kinder 
wird im Straßenverkehr zunehmend größer, 
daher war die Neuanschaffung dringend       
erforderlich. Wir wünschen unserer               
umsichtigen Schulbusfahrerin Erika Kahrer  
gute und unfallfreie Fahrt! 

NÖ Bauordner 

Grundstückes, über die Planung, 
bis hin zur Abnahme des fertigen 
Hauses. 
Der NÖ Bauordner bietet neben 
umfangreichen Informationen 
rund ums Bauen auch Platz um        
Einreichunterlagen, Pläne, Rech-
nungen und den Energieausweis 
abzulegen und so alle wichtigen    
Unterlagen auf einen Griff aufzu-
bewahren.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Bauamt der Gemeinde Rohrbach/Gölsen. 

Spende an Feuerwehr CHRONIK 

Spende an Feuerwehr überreicht 

Gut besucht war die Adventausstellung in der 
Gärtnerei Gauppmann, mit vielen Blumenar-
rangements, Advent- und Weihnachts-
gestecken. 
 
Die Besucher der Ausstellung, konnten gleich-
zeitig auch für einen karitativen Zweck spen-
den. Firmenchef Gerhard Gauppmann ist 
selbst Hauptfeuerwehrmann und konnte der 
Rohrbacher Feuerwehrjugend den Reinerlös 
von € 450 übergeben.  
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Jahresmitgliederversammlung CHRONIK 

Jahresmitgliederversammlung Feuerwehr 

Ein Rückblick auf das abgelaufene Jahr sowie 
Beförderungen und zwei Angelobungen     
standen im Mittelpunkt der  FF-Jahres-
mitgliederversammlung 2020. Kommandant 
Erich Schildböck und seine Stellvertreter 
Franz Bader und Stefan Zeller berichteten 
über die zahlreichen Einsätze, Übungen und 
gesellschaftlichen Veranstaltungen, aber auch 
über geplante Vorhaben der Rohrbacher Wehr 
für 2020.  

„Die Rohrbacher Feuerwehr besteht derzeit 
aus 74 Mitgliedern, davon sind 56 Aktive, 9 
Feuerwehrjugend und 9 Reservisten“ gab    
Abschnittskommandant-Stellvertreter Franz   
Bader einen statistischen Überblick.  
 

Die Florianis hatten im Vorjahr 73 Einsätze zu 
bewältigen, davon 64 technische Einsätze. 
„Die technischen Einsätze werden von Jahr zu 
Jahr mehr, das sind Herausforderungen, die 
immer häufiger auf die Feuerwehr zukommen“, 
stellte Franz Bader in seinem Tätigkeitsbericht 
fest.  
 

„Mit den Bezirksbewerben, die im heurigen 
Sommer in Rohrbach über die Bühne gehen 
werden, feiert die Feuerwehr Rohrbach ihr 
140jähriges Bestandsjubiläum“, sagte        
Kommandant Erich Schildböck und kündigte 
gleichzeitig an, dass er im Zuge der Neuwah-
len im Jänner 2021 das Zepter an die nächste 
Generation übergeben wird.  

Feuerwehrjugend zieht Bilanz CHRONIK 

Feuerwehrjugend 

Auch die Jugend der Freiwilligen Feuerwehr 
kann auf ein erfolgreiches Jahr 2019 zurück-
blicken. Die Feuerwehrjugendmitglieder     
nahmen unter anderem beim Wissenstest und 
den Bezirks- und Landesleistungsbewerben 
teil. Aber auch das Fertigkeitsabzeichen    
Wasserdienst wurde abgelegt. Hier mussten 
die Jugendlichen mit der Feuerwehrzille eine 
vorgegebene Strecke abfahren und ihr Können 
beim Rettungsring-Zielwurf unter    Beweis 
stellen.  
 

Aber auch am Landesschibewerb in Annaberg 
oder beim Hallenfußballturnier der Feuerwehr-
jugend des Bezirkes Lilienfeld wurde           
teilgenommen. „Auch im neuen Jahr war die 
Feuerwehrjugend schon fleißig. Anfang Jänner 

konnte die Erprobung positiv abgeschlossen 
werden, für die sich die Jugendlichen im 
Herbst intensiv vorbereitet haben“, ist Jugend-
betreuer Karl Schalko stolz auf seine neun 
Jungflorianis.  

Frühlingstauschmarkt Elternverein CHRONIK 

Verschiedene Sportgeräte wechselten beim 
Frühlingstauschmarkt des Elternvereins die 
Besitzer. Mit dem Bücherflohmarkt wurde das 
Angebot optimal abgerundet.  
 
„Die Einnahmen des Bücherflohmarkts sowie 
20% der Verkaufseinnahmen kommen       
ausschließlich den Kindern der Volksschule 
zugute“, freuen sich Elternvereinsobfrau      
Barbara Bader und ihr engagiertes Team über 
einen erfolgreichen Tauschmarkt. 

Frühlingstauschmarkt des Elternvereins 



Rohrliband CHRONIK 

Faschingsprobe der Rohrliband 
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Den Faschingshöhepunkt feierte die Rohrli-
Band ausgiebig. Statt des üblichen Probe-
abends wurde mit bunter Kostümierung und 
bei rhythmischen Klängen im Musikerheim   
gespielt und getanzt.  
 
„Clown“ Monika Rosenbaum und ihr Betreuer-
team Anna Rosenbaum, Sarah Liebhaber,   
Johanna Schweiger sowie Lisa Rosenbaum 
sorgten für Spiel und Spaß sowie für eine   
köstliche Faschingsjause.  

Eltern-Kind-Turnen CHRONIK 

Fasching beim ELKITU 

Mit lustigen Verkleidungen und verschiedenen 
Spielen wurde der Fasching im Eltern-Kind-
Turnen gefeiert. „Zum Abschluss gab es für 
alle großen und kleinen Turnbegeisterte noch 
leckere Krapfen!“ weiß Eveline Zöchner, die 
gemeinsam mit Bernadette   Nussbaumer die 
ELKITU-Gruppe betreut.    Regelmäßige sport-
liche Betätigung ist wichtig für die Gesundheit.  
 

Beim Eltern-Kind-Turnen des SPUNTUVERO 
wird schon den Kleinsten die Freude an der 
Bewegung vermittelt. 

Sternsinger CHRONIK 

57 Sternsinger waren für einen guten Zweck unterwegs 

Für ein menschenwürdiges Leben in Afrika brachten 57 Sternsinger im Rahmen der Dreikönigs-
aktion die Friedensbotschaft und den Segen für das Jahr 2020 in die Haushalte. Gemeinsam mit 
den 12 Begleitpersonen und 2 FahrerInnen waren die Kinder und eine Erwachsenengruppe im 
Dorf von Haus zu Haus unterwegs und sammelten dabei 4573.-- Euro für notleidende Menschen 
und Hilfsprojekte in Entwicklungsländern. 
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Bastelmarkt der Pfarre CHRONIK 

Weihnachtlicher Bastelmarkt 

Mit einem vielfältigen Angebot von schmucken 
Adventkränzen und Gestecken, Keksen und 
vielen, bis ins kleinste Detail liebevoll          
gebastelten Handarbeiten, eröffnete die Pfarr-
bastelrunde den „Rohrbacher Advent“.  
 

Bei köstlichem Kletzenbrot sowie Tee und 
Glühmost wurde im Gemeindesaal für vor-
weihnachtliche Wohlfühl-Atmosphäre gesorgt.  

Korbflechtkurs CHRONIK 

Korbflechtkurs der Bäuerinnen 

Ein großer Erfolg war der Korbflechtkurs,     
organisiert von Gemeindebäuerin Maria     
Kaiblinger.  
 

22 Erwachsene und 10 Kinder     fanden sich 
im Gasthaus Linsblichler ein, um sich gemein-
sam, unter fachkundiger Anleitung von Erich 
Bendl und seinen Helferinnen, am traditionel-
len Flechthandwerk zu erfreuen.  
 

Innerhalb kurzer Zeit entstanden Einkaufs-
körbe, Taschen, Stiftehalter und andere       
geflochtene Kunstwerke.  

Bauernball CHRONIK 

Bauernball in Rohrbach 

Sehr gut besucht war der Rohrbacher Bauern-
ball im Gasthaus Linsbichler. Volkstümlich ein-
getanzt wurde vom Heimat- und Trachtenver-
ein, danach sorgten "Die Stritzis" für gute  
Stimmung im Saal. Highlight war neben der 
mitternächtlichen Tombola auch die gelungene 
Show der Kaumberger Plattlermädl`s. Der    
„Gaudi-Melk-Bewerb“ zwischen Pfarrer Pater 
Altmann Wand und Bürgermeister Karl Bader 
wurde souverän vom stellvertretenden Bauern-
bundobmann Leopold Bosch moderiert. 

Jahresprogramm 2020 CHRONIK 

Das schmucke Jahresprogramm 2020 wurde 
mittlerweile an die Haushalte verteilt. „Auch 
heuer bieten wir 10 leichte bis schwierigere 
Wanderungen an“, freut sich Obmann Johann 
Gurmann, dass sich Jahr für Jahr mehr     

Jahresprogramm für 2020 präsentiert 

Wanderfreudige für die Angebote der Natur-
freunde Rohrbach interessieren. Auch das   
Angebot für die Kleinsten wird immer umfang-
reicher: „Das Ostereiersuchen auf dem Linden-
stein sowie die Teilnahme am Rohrbacher   
Ferienspiele sind ebenfalls fixiert“, weiß        
Jugendobfrau Petra Stari. Fix im Programm 
wird es zum Jahresende auch wieder eine 
Theaterfahrt für die Kleinsten geben.  
 

Stolz ist man bei den Naturfreunden natürlich 
auf die bewirtschaftete Lindensteinschutzhütte, 
die jeden Samstag, Sonn- und Feiertag sowie 
zu Silvester 20/21 durch die engagierte Mithilfe 
von Naturfreundemitgliedern geöffnet ist. 



Viel Spaß hatten Groß und Klein am Kindermaskenball 
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Kindermaskenball CHRONIK 

Einen Besucheransturm verzeichnete der    
Kindermaskenball der Naturfreunde am        
Faschingssonntag im Gasthaus Linsbichler. 
Jugendreferentin Petra Stari und Bettina    
Fahrenberger organisierten bereits zum 5. Mal 
diese gelungene Veranstaltung. Unter dem  
Ehrenschutz von Bürgermeister Karl Bader 
tummelten sich rund 130 Prinzessinnen,       
Piraten, Zauberer, Polizisten, Bienen, Feen 
und Superhelden sowie andere fantasievolle 

Gestalten im bunt dekorierten Saal.  
 
„Mein Team hat den Kindern einen unvergess-
lichen Ball organisiert“, freut sich Obmann   
Johann Gurmann über das gelungene Fest. 
Neben lustigen Spielen und Stimmungsmusik 
von DJ Christian zählte die begehrte Tombola 
zu den weiteren Highlights. Gastwirt Johann 
Linsbichler sponserte dazu die köstlichen    
Faschingskrapfen. 

Fasching im Café Johanna CHRONIK 

Faschingsausklang im Cafe Johanna 

Sehr gut war die Stimmung am Faschingsdienstag. Johanna Hofecker und ihr Team luden im 
Gastgarten und im Kaffeehaus zum lustigen Faschingsausklang ein.  
 
Jung und Alt waren auf den Beinen und feierten gemeinsam das Ende der Narrenzeit.  
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Weihnachtsfeier „Essen auf Rädern“ 

Weihnachtsfeier „Essen auf Rädern“ INFO 

Seit 23 Jahren gibt es in Rohrbach die Aktion 
„Essen auf Rädern“. 18 Ehrenamtliche         
ermöglichen durch ihr soziales Engagement 
die Durchführung.  

Im Beisein der Hilfswerkvorsitzenden Verena 
Münz und Gabriela Rottender sowie der Koor-
dinatorin für Soziales, Vizebürgermeisterin    
Anna Klinger, dankte Bürgermeister Karl Bader 
den ehrenamtlichen Mitarbeitern von „Essen 
auf Rädern“ für den Einsatz und lud zu einem 
gemeinsamen Abendessen in das Gasthaus 
Linsbichler ein.  
„Die freiwilligen Helfer sind in der Gemeinde 
unverzichtbar und ihr Einsatz wird von der   
Bevölkerung sehr geschätzt. Der tägliche     
Besuch ist für manch älteren Bewohner oft der 
einzige soziale Kontakt. Sich für Mitmenschen 
zu engagieren ist ein sichtbares Zeichen von 
sozialer Wärme. Das zeichnet euch aus!“ 
dankte Bürgermeister Karl Bader.  
 

2019 wurden 3400 Portionen Essen ausgeteilt.  

Die Gemeinde sucht aber immer wieder Fahrer und Beifahrer, die auf freiwilliger Basis bei 
der Sozialaktion „Essen auf Rädern“ mitmachen wollen. Interessierte mögen sich im             
Gemeindeamt Rohrbach unter 02764/2334 melden.  

Objekte für Einsatztraining gesucht INFO 

Gemeinsam mit einigen Kollegen der Rot-
Kreuz-Bezirksstelle Hainfeld wird im Herbst 
2020 ein rettungstechnisches Praktikum im 
Gemeindegebiet Rohrbach veranstaltet. Dabei 
handelt es sich um ein Szenario-Training,    
welches sich mit dem Thema der 
„Haushaltsunfälle“ auseinandersetzen wird. 
Das Rote-Kreuz Rohrbach ist daher auf der 
Suche nach je einem Wohnobjekt – in jeder 
Katastralgemeinde eines – um dort Stationen 
stattfinden lassen zu können. Egal ob           
Ein- bzw. Mehrfamilienhaus, Wohnung oder 
Bauernhof, ist das Rote-Kreuz für jedes zur 
Verfügung gestellte Objekt dankbar. 
 

Wichtige Fakten: 
 
*) Die Übung findet am Samstag, den 
19.09.2020 statt. 
*) Beginn 07:00 Uhr, voraussichtliches Ende 
17:00 Uhr. 
*) div. Verletzungsbilder werden von unserem 
Team realistisch geschminkt. 

*) Patientendarsteller können auch gerne die 
Bewohner des zur Verfügung gestellten      
Objektes sein. 
*) Teams an Sanitätern, Notärzten sowie     
Kameraden der Feuerwehr werden nach     
einem Zeitplan geregelt versuchen, alle Sze-
narien zu bewältigen und die Patientendarstel-
ler nach den aktuellen Leitlinien zu versorgen. 

Für nähere Informationen oder Fragen steht Ortsstellenleiter-Stellvertreterin Tamara Huber als        
Ansprechperson gerne zur Verfügung. E-Mail unter tamara.huber@n.roteskreuz.at 

Rettungstechnischer Einsatz von 2019 
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Wohnbauförderung NEU INFO 

Die neue Förderung ist - wie schon die bestehende Eigenheimförde-
rung -ein Darlehen des Landes Niederösterreich mit einem garantier-
ten Zinssatz von 1 % auf die gesamte Laufzeit, welche 27,5 Jahre    
beträgt. Dies hat den Vorteil für Sie, dass das Darlehen keinen       
Zinsschwankungen ausgesetzt ist. Darüber hinaus ist die Rückzahlung 
gestaffelt. Somit zahlen Sie in den ersten Jahren weniger, wenn Ihr 
Budget ohnehin durch den Hausbau belastet ist. Die Rückzahlungs-
raten werden erst über die Jahre höher. 

Wie bereits im Frühjahr 2019 angekündigt, 
wurde bei der Eigenheimförderung der Satz für 
Jungfamilien verdoppelt und die Fördersumme 
für Kinder einheitlich auf € 10.000,-- erhöht. 
Um unsere Ortskerne zu erhalten und der    
Abwanderung im ländlichen Raum entgegen 
zu wirken, wurde ein gezieltes Förder-
programm geschaffen und der einzelne Häusl-
bauer kann nun je nach Projekt und Lage ein 
zusätzliches Förderdarlehen bis zu € 12.000,-- 
erhalten. 
 
*) Das Haus hat einen Mindeststandard bei der 
Gesamtenergieeffizienz zu erfüllen. 
*) Ein hocheffizientes, alternatives Heizsystem 
ist einzubauen. Das sind z.B. Heizungsanlagen 
mit festen biogenen Brennstoffen wie Hack-
schnitzel, Pellets, Stückholz, ferner elektrisch 
betriebene Wärmepumpen oder aber auch ein 
Anschluss an ein Fernwärmenetz. 
*) Sie müssen österreichische/r StaatsbürgerIn 
sein oder sind gleichgestellt. Gleichgestellte 
sind zum Beispiel EWR-BürgerInnen. 

*) Ihr Jahreseinkommen muss unter einem 
festgelegten Betrag liegen. Maximal darf eine 
Person 45.000,– Euro netto pro Jahr            
verdienen. Für zwei Personen gilt eine Höchst-
grenze von 70.000,– Euro. Der Betrag erhöht 
 sich für jede weitere Person um 8.000,– Euro. 
*) Das Darlehen ist in das Grundbuch einzutra-
gen. 
*) Bei der Fertigstellung des Eigenheims ist 
der Hauptwohnsitz in Ihrem neuen Zuhause 
erforderlich. 

Informationen zur Wohnbauförderung: 
Amt der NÖ Landesregierung 
Abteilung Wohnungsförderung 
Landhausplatz 1, Haus 7a 
3109 St. Pölten 
E--Mail: post.f2auskunft@noel.gv.at  
Tel: 02742/22133; Fax: 02742/9005-15800 
https://www.noe.gv.at/ 

Statistik Austria SILC INFO 

Die Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken über Einkommen und 
Lebensbedingungen) wird jährlich von der Statistik Austria durchgeführt. Rechtsgrundlage der 
Erhebung ist die nationale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistik-Verordnung des   
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II 
Nr. 277/2010 zuletzt geändert in BGBl. 319/2019) sowie eine Verordnung des Europäischen   
Parlaments und des Rates (EG Nr. 1177/2003). 
 
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte in der Gemeinde könnten     
dabei sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und 
eine von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2020 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese     
Personen können sich entsprechend ausweisen.  
 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt, um auch Verände-
rungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. Haushalte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch telefonisch Auskunft geben.  

mailto:post.f2auskunft@noel.gv.at


Anhand der aktuellen Untersuchungsergebnisse dürfen wir Sie im Folgenden über die           

wichtigsten Analysenergebnisse des Wassers der Wasserversorgungsanlage Rohrbach an der 

Gölsen informieren. 

 

Versorgungssituation 

Die Trinkwasserversorgung durch die WVA Rohrbach an der Gölsen erfolgt derzeit über die   

Reithoferquelle. 

 

Analyseergebnis 

Die Probenahme erfolgte am 22.10.2019, Probenahme und Untersuchung wurden durch die   

Untersuchungsanstalt Eurofins Umwelt Österreich GmbH. & Co KG durchgeführt. 

 
 

 
 

 

Die Entnahme der Proben erfolgte vor der jeweiligen UV-Desinfektionsanlage. 

 

Pestizide 

Die letzte erforderliche Untersuchung auf Pestizide erfolgte 16.10.2017, bei dieser Unter-

suchung waren Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar. 

Der Grenzwert für einzelne Pestizidwirksubstanzen gemäß Trinkwasserverordnung (TWV) ist  

0,1 µg/l, für die Summe Pestizide ist der Grenzwert 0,5 µg/l. 

 

Allgemeines 

Bitte beachten Sie, dass wir nur über das von uns gelieferte Wasser Auskunft geben können. 

Wasser der Reithoferquelle Ergebnis: Grenzwert lt. Trinkwasserverordnung 

Gesamthärte in °dH 13,3   

Carbonathärte in °dH 11,9   

Nitrat (als NO3) in mg/l 7,0 50 mg/l NO3 

pH-Wert vor Ort 7,7 ≥ 6,5 und ≤ 9,5 pH-Einheiten 

Kalium (als K) in mg/l 0,60   

Calcium (als C) in mg/l 66   

Magnesium (als Mg) in mg/l 18   

Natrium (als Na) in mg/l 1,6 200 mg/l 

Chlorid (als Cl) in mg/l 2,8 200 mg/l 

Sulfat (als SO4) in mg/l 18 250 mg/l 
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Im Jahr 2019 mussten 7.134,82 kg Biomüll von der Fa. Pfannhauser bei der Kompostieranlage           
aussortiert und zusätzlich kostenpflichtig (€ 1.213,31) entsorgt werden. 
Es werden daher alle Benützer von Biotonnen, vor allem Benützer der Biotonnen bei den    
Wohnhausanlagen, ersucht, dass nur kompostierbare Materialien eingebracht werden (keine         
verpackten Lebensmittel, usw.).  
 
Bei den Abholungen werden immer wieder stichprobenartig die Bioabfälle kontrolliert. Sollten da-
bei entsorgte Abfälle auffallen, die nicht in die Biotonne gehören, wird die Tonne nicht entleert! 

Biotonne INFO 

Abnehmerinformation gem. § 6 Trinkwasserverordnung INFO 



Wertstoffsammelstelle INFO 

Rohrbacher Dorfbote 17 

Aus gegebenem Anlass wird wiederum darauf hingewiesen, dass in der Wertstoffsammelstelle 
Restmüll nicht abgegeben werden kann, da dieser über die Restmülltonne zu entsorgen ist. 
Als Sperrmüll können nur solche Sachen angenommen werden, die für die Restmülltonne zu 
groß sind. 

z.B.: Schuhe, Textilien (nicht mehr  verwendbar) → Restmülltonne  

 Schuhe, Schischuhe, Textilien  (noch gebrauchsfähig)→ Humana 

aber: Schischuhe (kaputt), Matratzen → Sperrmüll (Wertstoffsammelstelle) 
 

Richtlinien zur korrekten Mülltrennung finden Sie auch auf Seite 19. bzw. auf der Rückseite des 
Rohrbacher ÖVP – Kalenders. 
 
Sperrmüll: 
Nicht gefährlicher Siedlungsabfall, der wegen seiner äußeren Beschaffenheit (Größe oder      
Masse) nicht durch ein ortsübliches Müllerfassungssystem erfasst werden kann (z. B. Möbel, 
Öfen, Fahrräder, Vorhangstangen, große Gartenwerkzeuge, großes Kinderspielzeug,              
Reisekoffer). 
 
Restmüll: 
Nicht gefährlicher, vorwiegend fester Siedlungsabfall (nicht kompostierbar, keine Altstoffe, kein 
Sondermüll), der üblicherweise in privaten Haushalten anfällt. 
 
Weiters wird darauf hingewiesen, dass Baustellenabfälle in der Wertstoffsammelstelle nicht       
angenommen werden können. Dies trifft vor allem auch dann zu, wenn größere Abfallmengen 
beim Kauf eines Hauses oder einer Wohnung anfallen. Diese Abfälle sind durch befugte           
Entsorgungsbetriebe entsorgen zu lassen. 
 
Die Gemeindearbeiter sind angewiesen, dies streng zu kontrollieren und erforderlichen-
falls die Annahme zu verweigern. 

Termine in Rohrbach VERANSTALTUNGEN 

38. FRÜHJAHRSKONZERT 
Jugendblaskapelle Rohrbach 
Turnsaal der VS Rohrbach 

4.4. Samstag 

OSTEREIERSUCHEN am Lindenstein 
Naturfreunde Rohrbach 
15:00 Uhr am Lindenstein 

18.4. Samstag 

10. Rohrbacher Sparkassen DUATHLON 
ASKÖ Hainfeld 

18.4. Samstag 

FESTKONZERT  
Camerata via sacra 
Pfarrkirche Rohrbach 

19.4. Sonntag 

FRÜHLINGSKONZERT 
3klang Chor Rohrbach 
Mehrzwecksaal Gemeinde Rohrbach 

24.4. Freitag 

VORTRAG: Die gute Verdauung 
Dipl.-Päd. Marianne Schindlecker, MSc 
Mehrzwecksaal Gemeinde Rohrbach 
Beginn: 19:00 Uhr 

28.4. Dienstag 

TAG DER TRACHT 
Heimat- und Trachtenverein 

31.5. Sonntag 

HOLUNDERBLÜTENKIRTAG 

7.6. Sonntag 
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Mineralwolle und XPS-Platten INFO 

Seitens des Gemeindeverbandes Lilienfeld wurden orange Säcke in der Größe von 120 l       
angeschafft. Die Säcke werden zum Preis von € 8,00/Stück durch die Gemeinden an die Bürger 
abgegeben. Alternativ zum orangen Sack kann auch das Pickerl zur Anbringung an bereits    
mitgebrachten, verschlossenen Säcken in der Wertstoffsammelstelle angebracht werden. 
Die Annahme XPS-Platten und Mineralwolle durch das Personal in der Wertstoffsammelstelle 
ist nur in verschlossenen Säcken erlaubt. Sammlung in verschlossenen Säcken ist Pflicht. 
 
Die Menge der Anlieferung bezieht sich immer auf Haushaltsmengen. Bei größeren               
Umbaumaßnahmen ist die Entsorgung direkt über eine befugte Entsorgungsfirma              
durchzuführen. Diese Mengen werden im ASZ nicht angenommen. 

Information zur Sammlung von  
Mineralwolle und XPS-Platten 

 

Mineralwolle (Tellwolle) und XPS-Platten (Styrodur) sind gefährliche Abfälle.  
Um Mensch und Umwelt zu schützen bietet der GVA Lilienfeld den Gemeinden die        
orangen Müllsäcke zur Sammlung der Abfälle an. Die Gemeinden haben keine                 
Verpflichtung diese Abfälle an den ASZs zu übernehmen, daher ist es eine Serviceleistung. 
Bürgerinnen und Bürger können die Säcke am Gemeindeamt erwerben.  
 

Zur Erklärung: 

 

Mineralwolle XPS Platten 

Künstliche Mineralfaser 

Isolierungen wie Glas- und Steinwolle in Form 
von Platten, Matten, Rohschalen oder lose 

→Fasern sind krebserregend! 
  

Extrudiertes Polystyrol = Styrodur 

(Bildet beim Brechen keine Kügelchen wie Styropor) 

→FCKW haltig – Ozon-Schicht gefährdend 
  

Die Mineralwolle und XPS-Platten müssen jeweils getrennt in einem Sack vom Bürger 
(ohne Klebereste und Putz) gesammelt und verschlossen zum nächsten Altstoffsammel-
zentrum gebracht werden.  Wenn die Abfälle schon in eigenen Müllsäcken am ASZ           
angeliefert werden, muss die Bürgerin oder der Bürger nur noch den Aufkleber kaufen.  
 
Andere Dämmstoffe (Polyurethanschaumplatten sog. „Brucha“-Platten) werden nicht 
übernommen und müssen direkt beim Entsorger (Fa. Kerschner, Fa. Fischer, o.a.)            
kostenpflichtig entsorgt werden. 
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Mülltrennung INFO 

 
 

 
 

 
 

Papier 
Glas Verpa-

ckungen 

Leicht Verpa-
ckungen 

Metall Verpa-
ckungen 

Bioabfall Restmüll 

 
HINEIN 
  
Alle Verpackun-
gen aus Papier 
und Karton aber 
auch Papier und 
Kartons, die 
keine Verpa-
ckung sind z.B.: 
Zeitungen, Il-
lustrierte, Pros-
pekte, Kataloge, 
Bücher, Hefte, 
Brief- und 
Schreibpapier, 
Kuverts, Ordner, 
sauberes Papier 
aus dem Haus-
halt, Schachteln 
(gefaltet) 
  
NICHT HINEIN 
  
Kunststoffbe-
schichtetes  
Papier, ver-
schmutztes Pa-
pier, Getränke-
kartons, Fotos, 
Tapeten 
  

 
HINEIN 
  
Alle Verpackun-
gen aus Glas, 
getrennt nach 
Weiß- und Bunt-
glas 
z.B.: Flaschen 
und Gläser für 
Lebensmittel, 
Getränke, Kos-
metika, Arznei-
mittel →

Restentleert 
  
NICHT HINEIN 
  
Glühbirnen, 
Leuchtstoffröh-
ren, Energie-
sparlampen, 
Cerankochfel-
der, Spiegel, 
Fensterglas, 
Glasgeschirr, 
Steingut, Porzel-
lan, Vasen, 
Windschutz-
scheiben 
  

 
HINEIN 
  
Alle Verpackun-
gen aus Kunst- 
und Verbund-
stoff, textilem 
Material, Kera-
mik, Styropor, 
Holz und Materi-
alien auf biologi-
scher Basis z.B.: 
Flaschen, Be-
cher, Folien, 
Säcke, Vakuum-
verpackungen, 
Tiefkühlverpa-
ckungen,      
Getränkekar-
tons, Blisterver-
packungen, Ein-
weggeschirr 
→Restentleert 
  
NICHT HINEIN 
  
Kunststoffpro-
dukte z.B.: 
Spielzeug, Bo-
denbeläge, Roh-
re, Blumentöpfe, 
Haushaltsartikel 

 
HINEIN 
  
Alle Verpackun-
gen aus Metall 
z.B.: Getränkedo-
sen, Konserven-
dosen, Tierfutter-
dosen, Lack- und 
Farbdosen, Me-
talltuben, Metall-
deckel, Deckelfo-
lie, Schraubver-
schlüsse 
→Restentleert 
  
NICHT HINEIN 
  
Werkzeug, Dräh-
te, Nägel, Fahr-
radteile, Karosse-
rie- und Motortei-
le, Haushaltsarti-
kel aus Metall, 
Wäscheständer 
  
  

 
HINEIN 
  
Gemüse- und 
Obstabfälle, Tro-
ckene Lebens-
mittel, feste Spei-
sereste, Eier-
schalen, Schnitt-
blumen, Topf-
pflanzen, Kaffee- 
und Teesud mit 
Papierfilter, Gras-
schnitt, Laub und 
Äste, Holzasche, 
Knochen, kom-
postierbare Kat-
zenstreu 
  
NICHT HINEIN 
  
Kunststoffsäcke, 
Staubsaugerbeu-
tel, Windeln, 
Asche, Katzen-
streu und Klein-
tiermist, Flüssige 
Speisereste wie 
Suppen, Saucen, 
Öle, Marinaden 

 
HINEIN 
  
Asche (kalt), Blu-
mentöpfe, Bürsten, 
CD´s, Damenbin-
den, Eimer aus 
Kunststoff und Me-
tall, Spiegel, Ge-
schirr, Fensterglas, 
Glühbirnen, Keh-
richt, Kleintiermist, 
Katzenstreu, Klein-
metalle, Werkzeug, 
Leder, verschmutz-
tes Papier, Spiel-
zeug, Staubsauger-
beutel, Tapeten, 
Windeln 
→Größe: muss in 
die Tonne passen; 
alles was größer ist 
gehört zum Sperr-
müll 
  
NICHT HINEIN 
  
Bioabfall, Bau-
schutt, Batterien, 
Elektro-Altgeräte, 
Energiesparlampen, 
Leuchtstoffröhren, 
Problemstoffe,   
Verpackungen 
  

Bitte alle Verpackungen ohne Inhalt bzw. gereinigt 
sammeln! 

Elektrokleingeräte – Batterien – Sparlampen – Leuchtstoffröhren – Elektrogroßgeräte – 
Kühlgeräte – PC – Fernseher – Monitor – Altmetalle  - Lithium Batterien  
 
→Altstoffsammelzentren/Wertstoffsammelzentren der Gemeinden  
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Vortrag  VERANSTALTUNG 


